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Der Trabant - Kult-Objekt der Ostalgie! Ehemals „DDR-Volkswagen“ oder „Rennpappe“ genannt wurde er mit dem Fall der Mauer berühmt. Am 25. Juli 1990 lief nach 33 Jahren Produktionszeit der letzte Trabi vom Band. Der Trabi spiegelt sowohl Improvisation und Mangelwirtschaft wider. Bei seiner Premiere war er topmodern und beeindruckte durch seine Strapazierfähigkeit. Heute weckt er bei manchem liebevolle Erinnerungen an vergangenen Zeiten. 

In einer Zeit, in der sich die verschiedenen Hersteller und deren Modelle von Laien oftmals nur durch Typenschilder und die jeweiligen Logos der Fabrikate unterscheiden lassen, fallen automobile „Typen“ mit eigenem Gesicht und charakteristischer Linienführung umso mehr ins Auge. Eine derart prägnante Form wie die Trapezlinie des Trabant muss einfach im Gedächtnis bleiben, zumal er gut drei Jahrzehnte so vom Band lief.

Für die Buchreihe „Autos, die noch Typen waren“ beschreibt Fachauto Matthias Röcke die Modellreihe des Kultklassikers, beginnend mit dem 1957 präsentierten P 50 über den legendären 600 und 601 bis hin zum Trabant 1.1.  Der „ostdeutsche Volkswagen“ entwickelte sich für Millionen von Nutzern in der DDR zu einem buchstäblich treuen Begleiter (Trabant) unter komplizierten Lebensbedingungen, strapazierfähig und zuverlässig. Das Buch beschreibt nicht nur detailliert die Technik des „Plaste-Bombers“ der VEB Sachsenring Automobilwerke Zwickau, sondern beleuchtet auch die politischen und wirtschaftlichen Hintergründe und stellt den Bezug zu Ereignissen jener Zeit her.

Eine wunderbare Hommage an ein besonderes Stück ostdeutscher Automobil-geschichte!
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